
















Pro Fernstudium
AsPekte Für ihre entscheidung

m Folgenden erhalten Sie die wichtigsten Aspekte unseres Angebotes 
im Überblick. Nahezu 75% des gesamten Baugeschehens findet im Be-
stand statt. Dies bedeutet in erster Linie: Erhaltung von Bestehendem, 

Instandsetzung und -haltung, Modernisierung, Restaurierung und Sanie-
rung von Gebäuden und Bauten. Speziell für die branchenspezifischen Be-
dürfnisse hat die Hochschule Wismar den Master-Fernstudiengang Bauten-
schutz erarbeitet. 
Sie befassen sich während des Studienprogrammes mit der Ursachenanaly-
tik von Bauschäden, mit Beratungen zur Instandhaltung / Instandsetzung, 
dem Führen von Effizienz- und Qualitätsnachweisen sowie der Präventi-
on. Insgesamt werden innerhalb dieses berufsbegleitenden Fernstudiums 
bauphysikalische Zusammenhänge und Kenntnisse hinsichtlich der unter-
schiedlichen Baustoffe und Sanierungsverfahren unter praktischen Ge-
sichtspunkten wissenschaftlich erarbeitet und betrachtet.
Ihre Veranstaltungen werden von Professoren der Hochschule Wismar ge-
leitet, um eine möglichst hohe akademische Qualität zu gewährleisten. 
Unsere Dozenten aus allen relevanten wirtschaftswissenschaftlichen Be-
reichen sind hoch motiviert, Sie an Ihr Ziel zu bringen. Ihre Professoren 
 betreuen Sie außerdem bei inhaltlichen Fragen in dem jeweiligen Fachge-
biet. Zusätzlich werden Sie während des gesamten Studiums von Ihrem 
Studiengangskoordinator persönlich begleitet. 



















sAnierungsbAustoFFe 
ProF. dr. s. stürmer (konstAnz)

thema – Qualifikationsziel
Baustoffe für die Sanierung von Bestandsbauten und 
Techniken für ihre Anwendung in der Sanierungs-
praxis (Baustoffauswahl, Musterflächen, Baustoff-
anwendung, Überwachung der Ausführung, Dauer-
haftigkeit) – Grund- und Anwendungskenntnisse zur 
Bausanierung (Materialien und Techniken)

inhalt
• Natursteinsanierung (Steinaustausch, Vierung, 
 Verfugung, Festigung, Antragung, Imprägnierung,
 Farbfassung etc.) 
• Sanierung von Ziegelsichtmauerwerk 
 (Austauschziegel, Verfugung, Schlämmen) 
• Putzinstandsetzung (Kompressen, Opferputze, 
 Sanierputze, Renovierputze, Armierungsmörtel,
 Putzträger, 
• Instandsetzung von Rissen, dünnschichtige 
 Oberputze, Schlämmen) 
• Fassaden- und Innenbeschichtungen 
 (Anstrichsysteme im Überblick) 
• Nachträgliche Abdichtung: Injektionsstoffe, 
 Sperrputze, Dichtungsschlämmen, KMB 
• Statische Konsolidierung von Mauerwerk 
 ( Injektionsmörtel, Packer, Anker, Nadeln etc.) 
• Sanierung im Lehmbaubereich 
 (Lehmputze, -schlämme, -mauermörtel, 
 Stampflehm, Stroh-lehm, Lehmsteine,  
 Lehmbauplatten, Putzträger etc.) 
• Dämmstoffe in der Bausanierung 

nAtursteinsAnierung 
ProF. dr. s. stürmer (konstAnz) 
und dr. g. PAtitz (kArlsruhe)

thema – Qualifikationsziel
Natursteinmauerwerk, Bestandserfassung und Ma-
terialanalysen – Grund- und Anwendungskenntnisse 
zur Bauwerksdiagnostik und Aufbau alten Mauer-
werks Schwerpunkt aus Natursteine und Ziegeln

inhalt
• Schadensbilder (Erkennung, Nomenklatur, 
 Ansprache, Erfassung, Kartierung u. ä.) 
• Materialien (Herstellungsverfahren / Entstehungs-
 geschichte von Natursteinen, Ziegeln und 
 (historische) Mörteln, Historische Mörtel 
• Labormethoden zur Analyse und 
 Identifikation von Schäden 
• Zerstörungsarme, -zerstörungsfreie und zerstören-
 de Materialprüfungen im Labor und am Objekt 
• Sanierung / Restaurierung von 
 Natursteinbauwerken 
• Mechanische Sanierungen 
 (Vernadeln, Verspannen, Verpressen) 



Abdichtungs- und trocknungsverFAhren 
ProF. dr. dr.-ing. hAbil. h. venzmer (WismAr) 
und ProF. dr. n. lesnych (WismAr)

thema – Qualifikationsziel
Trocknung von Bauteilen – Kenntnis der Grundlagen 
und Anwendungen zur Trocknung und Entsalzung von 
Bauteilen

inhalt
• Feuchtigkeit, -verteilungen, -bewegungen, 
 Feuchtigkeits-Lastfälle 
• Gravimetrische, elektrische und 
 CM-Feuchtigkeitsmesstechnik 
• Hygrische Kenngrößen zur 
 Feuchtigkeitsdiagnostik 
• Bauwerksdiagnostische Möglichkeiten zur
 Ermittlung von Feuchtigkeitsquellen, Feuchtig-
 keitsverteilungen, elektrische Verfahren zur 
 höhen- und tiefengestaffelten Messung der Feuch-
 tigkeitsverteilung in Bauteilen (Feuchtigkeits-
 Tomografie), elektrisch-gravimetrische Kalibrier-
 funktionen 
• Technische Möglichkeiten der Abdichtung von
 Bauwerken 
• Mechanische, Injektions-, elektrophysikalische,
 kombinierte und Scheinverfahren (ein Überblick) 
• Besichtigung von Beispielobjekten und Demons-
 trationen im Labor 

mikroorgAnismen und bAustoFFe 
ProF. dr. m. sellner (WismAr)

thema – Qualifikationsziel
Grundlagen der Ökologie und der Besiedlungsbedin-
gungen von Algen, Pilzen und Bakterien auf Bauwer-
ken – Grundlagen der Ökologie von Algen, Bakterien 
und Pilzen insbesondere bei der Bauwerksbesied-
lung; erste Erkenntnisse und praktische Erfahrung 
zur Bestimmung und Bewertung dieser Organismen

inhalt
• Vorkommen von Algen, Pilze, Flechten und 
 Bakterien in der Natur 
• Grundlagen für das Wachstum und die Ausbildung 
 von Lebensgemeinschaften 
• Voraussetzung der Besiedlung von Algen, Pilze, 
 Bakterien, Flechten Biofilmen auf Bauwerken 
• Methoden zum Erfassen und Quantifizieren der 
 besiedelnden Mikroorganismen 
• Hygienische und toxikologische Bewertung 
• Demonstrationen und Laborübung zum Wachstum 
 und Nachweis der Organismen 

bekämPFender holzschutz 
dr.-ing. g. hAroske (WismAr)

thema – Qualifikationsziel
Grundlagen und Anwendungen zu Holzsanierungs- 
und Bekämpfungs-verfahren – Erwerb und Vertie-
fung von Grund- und Anwendungskenntnissen zu Be-
kämpfungs- und Holzsanierungsverfahren

inhalt
• Bekämpfungsmaßnahmen gegen Holz zerstörende 
 Pilze und Insekten nach DIN 68800-4 
• Besondere Bekämpfungsverfahren, alternative 
 Sonderverfahren 
• Prüfung von bekämpfenden 
 Holzschutzmaßnahmen 
• Sanierungsverfahren für kontaminierte und 
 mazerierte Holzbauteile 
• Besondere Aspekte in der Denkmalpflege, u.a. 
 Einsatz von Holzverfestigungs- und Holzersatz-
 materialien nach stofflichen Gesichtspunkten 
• Ausschreibung von Bekämpfungsmaßnahmen, 
 Erstellung von Leistungsverzeichnissen 
• Objektspezifische Fallbeispiele



Abdichtungs- und entsAlzungsverFAhren 
ProF. dr. dr.-ing. hAbil. h. venzmer (WismAr) 
und ProF. dr. n. lesnych (WismAr) 

thema – Qualifikationsziel
Trocknungs- und Entsalzungstechnik von Bauteilen 
– Kenntnis der Grundlagen und Anwendungen zur 
Trocknung und Entsalzung von Bauteilen

inhalt
• Lösliche Salze, Salzverteilungen, Herkunft der 
 Salze, Salzbewegungen im Baukörper und 
 Salzkenngrößen 
• Messtechnische Möglichkeiten zur Bestimmung
 der Salzkonzentrationen am Bauwerk und im 
 Labor 
• Elektrische Verfahren zur höhen- und tiefen-
 gestaffelten Messung der Salzverteilung in Bau-
 teilen (Salz-Tomografie), elektrisch-gravimetrische 
 Kalibrierfunktionen 
• Austauschende, reduzierende, umwandelnde und 
 beibehaltende Verfahren der Entsalzung von Bau-
 teilen (ein Überblick) 
• Besichtigung von Beispielobjekten und 
 Demonstrationen im Labor 

bAustoFFrecycling 
ProF. dr. hAbil. A. müller (WeimAr)

thema – Qualifikationsziel
Grundlagen und Anwendungen des Baustoffrecyc-
lings – Grundkenntnisse und Fachwissen zum Recy-
cling von Bau- und Abbruchabfällen

inhalt
• Kennzahlen zur Bauabfallentstehung und 
 Klassifizierung: spezifische Mengen und Arten an 
 Bauabfällen, Abfallschlüsselnummern 
• Rückbau und Teilrückbau: Planung, Rückbautech-
 nologien und Entsorgungskonzepte 
• Schadstoffe in Bauabfällen: Arten, Merkmale, 
 Umgang mit Schadstoffen und dabei zu 
 beachtende Vorschriften 
• Aufbereitungstechnik: Anforderungen an das 
 Inputmaterial, Technologien, Produkte 
• Recyclingbaustoffe: Eigenschaften und 
 Einsatzgebiete 
• Fallbeispiele zu Gebäuderückbau, stationärer 
 und mobiler Aufbereitung sowie zum Einsatz von 
 RC-Baustoffen im Hochbau 
• Grundsätze recyclinggerechten Konstruierens 
 

messung sAnierungsrelevAnter 
kenngrössen
dr. P. strAngFeld (cottbus)

thema – Qualifikationsziel
Sanierungsrelevante Kenngrößen und deren Ermitt-
lung am Bauwerk und unter Laborbedingungen – 
Kenntnis der sanierungsrelevanten Kenngrößen und 
deren Ermittlung in situ und im Labor 

inhalt
• Bauphysikalische Kennwerte 
• Bestimmung laborativ und in-situ 
• Relevanz im Sanierungsbereich 
• Zusammenwirken von Kennwerten 
• Energetische und feuchtetechnische 
 Auswirkungen



modellierung Wärme- 
und FeuchtetrAnsPort
dr. P. strAngFeld (cottbus)

thema – Qualifikationsziel
Grundlagen der Modellierung – Modellrechnungen an 
einem selbst gewählten Beispiel

inhalt
• Physikalische Grundlagen der Wärme- und 
 Feuchtetransportprozesse 
• Material- und Klimarandbedingungen 
• physikalisch/mathematische Modellierung 
• Numerische Umsetzung in Software 
• Thermische Simulation (Bauteile, Wärmebrücken, 
 thermische Raum- und Gebäudesimulation 
• Hygrothermische Simulation (Problematik von 
 gekoppelten Prozessen, numerische Simulation 
 praxisrelevanter Probleme) 
• Kondensationprozesse 
• aufsteigende Feuchte 
• Bauteiltrocknung 
• hygrothermische Oberflächeneffekte 

konstruktiver holzschutz 
dr. k. lissner (dresden)

thema – Qualifikationsziel
Grundlagen und Anwendungen zur Fachwerkinstand-
setzung – Erwerb von Grund- und Anwendungskennt-
nissen zur Fachwerkinstandsetzung

inhalt
• Entwicklung des Fachwerkbaues in Deutschland 
• Regionale Fachwerkarten und 
 Konstruktionsprinzipien 
• Bauzustandsuntersuchungen an Fachwerkbauten 
• Typische Schäden, Schadensschwerpunkte, 
 Schadenserkennung und Schadenskartierung, 
 Bewertung vorgefundener Schäden 
• Baurechtliche Anforderungen, Bestandsschutz und 
 Erfüllung bauaufsichtlicher Vorschriften 
• Sanierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen: 
 Holzskelett, Gefache, Dachkonstruktionen, 
 Fundamente 
• Maßnahmen zur Dauerhaftigkeit (Baulicher 
 Holzschutz, Feuchte- und Oberflächenschutz) 
• Anforderungen, Ertüchtigung und Instandsetzung 
 aus wärme-, schall- und brandschutztechnischer 
 Sicht 
• Standsicherheit und Tragsicherheit 

lehmbAusAnierung 
dr.-ing. c. ziegert (berlin)

thema – Qualifikationsziel
Lehmbauteile - Schäden und Sanierung, Grundlagen 
und Anwendungen zur Fachwerkinstandsetzung – Er-
werb von Grund- und Anwendungskenntnisse zur Sa-
nierung von Lehmbauteilen 

inhalt
• Baustoffliche Grundlagen 
• Stand der Technik, baurechtliche Situation und 
 Einordnung 
• Historische Lehmbauweisen 
 (national/international) 
• Typische Schäden, Schadensschwerpunkte, 
 Schadenserkennung, Bewertung vorgefundener 
 Schäden, Eingrenzung 
• Sanierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen von 
 Lehmbauteilen 
• Anforderungen, Ertüchtigung und Instandsetzung 
 aus wärme-, schall- und brandschutztechnischer 
 Sicht 
• Lehmbaustoffe in der Sanierung von Bauwerken 
 aus anderen Baustoffen – Gründe und Verfahren 
• Standsicherheit und Gebrauchstauglichkeit 
• Nationale und internationale Projektbeispiele
 



betonsAnierung
ProF. dr. W. mAlorny (neubrAndenburg) 

thema – Qualifikationsziel
Grundlagen und Anwendungen zur Betonsanierung 

inhalt
• Baustoffliche Grundlagen: Betonkorrosion, 
 Bewehrungsstahlkorrosion 
• Schadenserfassung 
• Instandsetzungsprinizipien: Realkalisierung, 
 Wassergehaltbegrenzung, Bewehrungsbeschich-
 tung, physikochemische Verfahren: kathodischer 
 Korrosionsschutz, elektrochemische Chloridex-
 traktion 
• Untergrundvorbehandlung; Prüfverfahren 
• Instandsetzungsbaustoffe: PCC, Spritzbeton, 
 Injektionsmittel 
• Oberflächenschutzsysteme 
• Bauwerksüberwachung (Monitoring) 

FAssAdensAnierung
ProF. dr. dr.-ing. hAbil. h. venzmer (WismAr) 
und diPl.-ing. J. von Werder (WismAr)

thema – Qualifikationsziel
Fassaden (Putze, Farben, Beschichtungen, Verun-
reinigungen) und Verfahren zur Fassadensanierung 
– Grund- und Anwendungskenntnisse zur Fassaden-
sanierung

inhalt
• Fassadenerneuerung durch Dämmung, Putze und 
 Farben sowie daraus folgende Änderungen der 
 physikalischen Eigenschaften 
• Hydrophilie, Hydrophobie und Ultrahydrophobie 
• Hygrische Kennwerte: Wasseraufnahmekoeffi-
 zient, Diffusionskoeffizient, sD-Wert, 
 Rücktrocknungskoeffizient, Benetzungswinkel 
• Änderung der physikalischen Kenngrößen durch 
 Bewitterung 
• Biofilming, -fouling, Besiedlung durch Algen, Pilze, 
 Bakterien und Flechten 
• Theorie und Praxis der Fassadenreinigung 
• Verschiedene Reinigungsverfahren und deren 
 Anwendbarkeit 
• Demonstrationen und Laborvorführungen 

energetische gebäudesAnierung
diPl.-ing. (Fh) r. venzmer (WismAr)

thema – Qualifikationsziel
Grundlagen und Anwendungen des Baustoffrecyc-
lings – Grundkenntnisse und Fachwissen zur ther-
mischen Sanierung von Gebäuden und technischen 
Sanierung von Heiz- und Klimaanlagen

inhalt
• Grundlagen 
• Technische Bestandsaufnahme (Wärmebedarf 
 (Heizlast), Raumklimaparameter, Platzbedarf für 
 technische Anlagen, Aufnahme der Nutzervorga-
 ben / -bedingungen, Rechtliche und technische 
 Rahmenbedingungen)     
• Energieträger: Übersicht, Vergleich und Auswahl  
• Heizungsanlagen (Arten, Systeme, Vergleich und
  Auswahl von Anlagensystemen) und Beispielhafte
 Auslegungsvarianten (Raumtemperierung, Raum-
 heizung (Konvektion und  Konvektion / Strah-
 lung), Luftheizung, Strahlungsheizung, Bauteil-
 temperierung  
• Klima- und Lüftungsanlagen (Arten, Systeme), 
 Vergleich und Auswahl von Anlagensystemen, 
 Beispielhafte Auslegungsvarianten (Klimaanlagen, 
 Teilklimaanlagen, Lüftungsanlagen, Partielle 
 Klimatisierung / Objektklimatisierung 
• Sanierung von Haustechnischen Anlagen 
 (Bestandsaufname Raumklima, Technischer Anla-
 genzustand, Planung der Technischen Anpassung, 
 Kostenfolgeabschätzung 
• Energieausweis  

 



WAhlPFlichtmodul: 
denkmAlPFlege und -schutz 
ProF. dr. W. mAlorny (neubrAndenburg)  

thema – Qualifikationsziel
Berücksichtigung denkmalpflegerischer Aspekte 
beim Bauen im Bestand – Kenntnis des Umgangs 
mit historischer Bausubstanz unter denkmalpflege-
rischen Gesichtspunkten

inhalt
• Grundlagen der Denkmalpflege (Ziele, Standards
 u. Regeln) 
• Abriss der Baugeschichte u. der Geschichte der 
 Denkmalpflege 
• archäologische, restauratorische u. bauforsche-
 rische Methoden 
• Dokumentation (Bauaufnahme, Raumbuch, 
 Schadenskartierung) 
• Objektstudium 
• Erarbeitung einer denkmalpflegerischen 
 Konzeption am ausgewählten Beispiel

WAhlPFlichtmodul: 
sAnierungsPlAnung 
ProF. dr.-ing. b. guericke (WismAr) 

thema – Qualifikationsziel
Nutzungskonzepte und Planungsschritte für histo-
rische Gebäude – Erwerb von Kenntnissen und Fähig-
keiten in der Bestandsaufnahme und Planungstätig-
keit bei historischen Bauwerken

inhalt
• Bestandsaufnahme und Beurteilung der 
 Bausubstanz 
• Analyse des Tragwerks 
• Erstellung von Nutzungskonzepten angepasst an 
 die vorhandene Bausubstanz 
• Grundlagen der Tragwerksplanung 
• Kostenplanung 

WAhlPFlichtmodul: 
sAchverständigentätigkeit 
ProF. diPl.-ing. A.c. rAhn (berlin)

thema – Qualifikationsziel
Die Tätigkeit als Sachverständiger – Kenntnis der 
Grundlagen der Sachverständigentätigkeit sowie der 
damit verbundenen notwendigen rechtlichen und be-
triebswirtschaftlichen Aspekte

inhalt
• Wie wird man Sachverständiger? 
• Grundregeln der Sachverständigentätigkeit 
• Privatgutachten, Schiedsgutachten, 
 Gerichtsgutachten 
• Fort- und Weiterbildung von Sachverständigen 
• Durchführung von Ortsbesichtigungen und 
 Bauteiluntersuchungen 
• Haftung 
• Stundensatzkalkulation 
• Controlling 
• Abrechnung nach dem JVEG und der HOAI

sPeziAlkolloQuium: 
PhysikAlisch-technische 
Probleme des bAutenschutzes 
ProF. dr. dr.-ing. hAbil. h. venzmer (WismAr) 
und ProF. dr. n. lesnych (WismAr) 
und diPl.-ing.(Fh) J. von Werder (WismAr)

thema – Qualifikationsziel
Ausgewählte physikalisch-technische Probleme des 
Bautenschutzes – Möglichkeiten und Grenzen der An-
wendbarkeit von Grundlagenerkenntnissen bei der 
Bausanierung

inhalt
• Vertiefende Bearbeitung eines aktuell ausge-
 wählten Schwerpunktthemas aus dem Bauten-
 schutz in Theorie und Praxis. Die Themen 
 korrespondieren mit den Inhalten der absolvierten 
 Module des Bautenschutzes




















